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TspeteUU
Die Schul Ccmmissäre

versammelten sich Montag Äbcnd zu einer

Extrasitzung.
DaS Comite für Ausgaben bcrich'.ctc.

daß sür Schrcidmatcrialicn in: letzten

Jahre 53.952.37 verausgabt wurdcn.
Der Bericht des Schatzmeisters la::Z?t

wie solgt :

Tuition.Fond.
Kassenstand am 1. Juni 1882. ..$70, G7S 33

Einnahmen (darunter Liquor Lizen
sen vom County Schötzmzister). . 52,S16 27

Ausgaben 29,110 94

Feuer. "

Zu aller Aufregung, welche gestern in
unserer Stadt herrschte, kam auch noch

die, daß es a zwer verschiedenen Plätzen
brannte.

Morgens brach in dem Hause, in wel-

chem die Jndpls Cosfin Hardware Co.,
vonM.C.Dav!s & Bros, ihr Geschäft be.
treibt, Feuer aus. Das Haus gehört
Herrn Frank Dell und steht an der Süd
Pennsylvania Straße. Das Gebäude
selbst ist vollständig durch Versicherung
gedeckt, aber DaviS & Co. berechnen
ihren Verlust auf 15,000, während die

Versicherung nur $3,000 beträgt.
Abends gegen 7 Uhr wurde die Feuer

Das Ncucstc, Bisligstc und Beste.
Kunden werden prompt, srcundlkch und
bebandelt.

ml MsTer?
161 Wst-Washingtstt-S- tr.,

ÄIIVSTJIt'S BLOCK.

((lir.gcfandf.)

(?it:c vicrte Juli Erir.ncrnJg.

Es war am 4. Juli 1857, als ein zwei

Jahre früher aus Deutschland cingetrof
scner 48cr in einem Countysitz Jndiana's
vom ArrangementZ.Comniittce ganz un
gefragt als deutscher Redner angekündigt
in seiner Ansprache, unter einigen spe
ziellen Bemerkungen dazu, die Worte
fallen ließ : Doch inmitten des Jubels,
dessen der heutige Tag im ganzen Ee
biete der Vereinigten Staaten sich er

freut, kann ich mich des Gedanken nicht
erwehren, daß Sam," als er seine Wahl
stimmen zu Markte zu tragen begann,
damit auch der Republik das Lebensblut
abzuzapfen unternahm."

Die Bemerkungen, von deutschen Zu-trägi- rn

den Ohren amerikanischer Aem

teljcr eingeflüstert, versetzte diese in
Wuth und hatten nahezu dem Redner
Ohrfeigen eingebracht.

Hierüber lesen wir in W. B. Ferole's
vialoFues, herausgegeben in demselben
1857, Seite 198 :

"Ami as sor an honest politician,
vrhy, sir, this is au iinpossibility.
Every one knows that all is fair in po-litic- s,

anil that honesty is nerer rc-quir- cil

in carnlhlates sor ofiicc."
Wie weit ist indessen dennoch die Aem

terfegd seit jener Zeit gediehen? Nun,
im letzten Präsidenten'Wahlkampf legten
dieZeitungen Mr.Blaine dieWorte in den
Mund. Wenn Grant zum dritten Male
das Weiße Haus einnimmt, so geht er
nicht wieder heraus." J.J.K.

Das Feldlager.

L l, WRIGHT and CO.,
Wholesale- - und Retail-Händlc- r in

Teppichen, Tapeten,
Fenstermatten, Draperien usw.,

und ÄS Siid Meridian Straße.
K7 William Amtbor, dreister DnkSns.

iwee
U$wM$en, MeOmen

Materialien für Zeichner und Mäler.
Albums, Stcrcoscopcu, Stcrcoscopischc Bilder,

in fltei. ukivajl und ,n billig Preis in der Knnsthandlnnz von IvspUa

H. Lieber Go.,
2 E Washington Str.

CITY BREWERT,
S V -

Aeter Lieöer & Go.,
SIABISOtf AVENUE, Indianapolis, Ind.,

Brauer von Laster-- urb US rühmlichst bekannten Tafel-Vker- ö.

VöWöU

Gpisgs5x

ü e V

Leichen-Bestatte- r,

Öhas. Mayer &öo.

Angeln,
Knabcil-Cjprcßwügc- n.

Kinder-Wage- n,

Bicyclcs, Vclocipcdcs,

2V und 31
WcstWasyington Straße.

kail Road Hat Storo,
76 Hst Mastlngton Straßk.

Sine vollständige uörvahl tn

SsVSh - HÜZöN
welche eben eingetroffen sind, zn den niedrigsten
Preisen.

Sprechen Sie dor.

Elannor--& Ilominown
Deutsche

Leichcn--f

Bestatter.
V)' 72 Ä. JMnois Str.

Telephone. Kutschen.

Offen Tag uud Nacht.

MJi
A lll

9

Wi'OiigW; iron pipo and fittings, W?,?.'"'"
Aholesale und Retail

Röhren rocrden nach Bedarf mit Dampfmaschinen aeschttitten.

Es Dampf und Waffereinrichtungen zn billigen Preisen.'

UIIVIGIIT & TlIulLSOIV, 75 und 77 Süd Pennsylvania Str.

KßEGflEI,() & SOHN,
7"T NOKD DKLAWAKK STRASSE.

CSP'SBix verkaufen Särge billiger, al irgend eine andere stirma der Stadt.
Z3T Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne tzi zn gebrauchen.

AUGUST MAI,
Uhrmacher u. Juwelier,

I Süd Illinois Straße,
empfiehlt ganz besonder? sein große AuSmahr in

Nockford Uhren,
Spriugfield Ubrcn,

Elgin Uhren,
' . Waltham Uhren,
' u. . m und versichert ufriedenftellend Bedienung.

:. George F. Borst,
Deutsche Apotheke.
, Recevte werden nach Vorschritt an
gefertigt. Toiletten Artikel jeder
Art.
440 Suod Meridian Str.

. Indianapolis,
- Ind., ö. Juli 1882.

Lokales.
VivilftandSregister.

Geburten.
- Die angesüßten Namen sind die US Vater oder der

Mutter.)

,Andr. Wischmeyer 3. Juli Knabe.
George Foster 2. m Mädchen.
Richard Griffin 4.
Jameö Omero 1.
Oren Wiley 4. -

JameS Baker 27. Juni
Heirathen.

Thom. A. Flanery mit Mary O'Donncl.
Milton TobiS mit Ellie Hasftld.
Mark Lippard mit Mollie Hightshue.
Timothy Sullivan mit Mary Burns.

Todesfälle.
Daniel Sweeney 17 Jahre 2. Juli.
ChaS.Wiöliff ' 99 - 2.
Frank Lee 1 " 3.
Stella Shinglcton 8 Monate 1.

Cosey 8 --

10
2.

Wm. Dehner --

7
3.

Edward Bohrman 2

Mapleö 4 m 4.
. Tinker todtgeboren 3.

0 JuleS T. Guibont wurde unter
der Anklage, sich gegen das Steuergesetz
vergangen zu haben, verhastet.

x- - Eliza DallaZ, welche am Samstag
Abend aus dem Jrrenasyl entschlüpfte
ist noch nicht aufgefunden wurden.

6T Jke Barber bezahlte dasBergnü
gen Henry White geprügelt zu haben,
mit Strafe und Kosten.

Blasen.Katarrh. Stechende Reizung,
Entzündung, Nieren und UrinOrgan
Beschwerden geheilt durch "Bnehupaiba"
$1

tS' Dan. RogerS. von dem wir
daß er als irrsinnig in'S Sta

tionShauZ gebracht wurde, wurde nun
--auch von einer Commission für gei-steSkra- nk

erklZrt.

Wenn die Polizei alle Diejenigen
verhaften würde, welche am vierten Juli
ihr Leben und daS Leben An-der- er

muthwillig gefährden, würde sie
sich viel nützlicher machen als dadurch, daß
sie es immer auf die Wirthe absieht.

fcg Henderson Veach hat gestern
Abend die Polizei benachrichkigt, feafc er
an der Ecke der Garden und Tennessee
Str. von drei Burschen angegriffen und
seiner Baarschaft im Betrage von 5123
sowie einer silbernen Uhr beraubt wurde.

W Die Polizei war gestern unge
beuer gnädig. Man gestattete den Wir.
tzen ihre Lokale offen zu halten. Der
vierte Juli ist eben bl?k ein weltlicher
Feiertag. Für den haben die Seelen- -
sabrikanten kein Interesse. Da darf die
Polizei ein Auge, ja sogar beide Augen
zudrücken.

TS-- Das Candygeschäst des Herrn
George Cox 3to. 08 Nord Pennsylvania
Straße wurde von den Herren Jrmer und
Theod. Mönch käuflich erworben. Die
Firma heißt Jrmer und Mönch, und die
beiden Eigenthümer, hier wohlbekannte
Deutsche werden es sich angelegen sein
lassen, ihre Kunden zufriedenstellend zu
bedienen.

Mein lieber Gatte ist dreimal so stark
wie er war ehe er ansing "Wells Ilcalth
Kcnewer" zu gebrauchen. ZI. Bei
Apothekern.

fö Pat Murry, ein Arbeiter, an Po-toma- ck

Alley wohnhaft, kam am Montag
Abend von der Arbeit nach Hause, und
bekam plötzlich einen Cholera MorbuS
Anfall. Die Leute versäumten eS, nach
einem Arzte zu schicken und gestern früh
starb der Mann.

Betrachtet die weichgesolten, ge
schnürten und seidegestickten Kinderschuhe
von 15 bis 35 Cents ; nur deshalb so bil
lig, weil 1,000 paar Schuhe ausverkauft
werden. Besuchen Sie den Chicago
Schuhladen,

No. 24 West Washington Strake.

t& Die Beamten der Schiller.Loge
No. 1, tt. of P. wurden am Montag
Abend durch den D. D. G. K. Henry
Wolf installirt :

Ex. K.-J- ohn Autsch.
K. K. Jacob BoS.
V. K.--W. I. Rosebrock.
Schatzmeister Conrad Müller.
R. M.-J- ohn Krast.

' P. L.-R- obert Rentsch.
H. I. S. A.-- W. Kaiser.
W. M. John Pledger.
I. W. Tobias Roach.
E. W. D. Ronicke.

Kassabestand am 1. Juli 1852 .... 584,283 72

Bibliothek. Fond.
Kasseubestaud am 1. Juni $8,229 45

Einnehmen 1 386 72

Ausgaben 1,3ö2 93

Kassenbestand am I.Juni 5 7,225 26

Spezial.Fond.
Kasseubcstand überzogt cm 1. Juni $37,505.94
Ausgaben S,462.20
Einnahmen 4,777.78

Kasscnbesiano überzogen am l.SuIi $41,190.39

Total.Kassenbestand am I.Juli. . .$50,316 62
Aus dem Jahresberichte des Sekretärs

ist ersichtlich, daß die Gesamtausgaben
$231,328.97 und die Gesammtcinnahmen
$220,404.55 betrugen. Sein Bericht
wurde an das Finanz- - Comite verwiesen.

Ec selbst lehnte schon im Voraus die

Ehre einer Wiederwahl ab.
Der Bericht des Bibliothekars wurde

ebenfalls vorgelegt. Diesem zufolge
besteht die städtische Leihbibliothek aus
33.534 Bänden und 3.314 Pamphleten.
Im letzten Jahre wurden 188.239 Bücher

äusgeliehen.
Der durchschnittliche Schulbesuch be

trug im letzten Jahre 9,495 gegen 9,050
im vorigen Jahre.

Nachdem alle Berichte entgegenocnom- -

men waren, organisirte sich der neue

Schulrath.
Herr Bell wurde wieder zum Präsiden

ten erwählt. Herr Carey wurde als
Schatzmeister, Herr Thompson als Sckre
tär und Herr Moore als Gehilsssckretär
erwählt.

Herr Tarbell als Superintendent der

öffentlichen Schulen, Herr Hendrickson

als "buikling anil supply agcnl" und
Herr Tyler als Bibliothekar wurden
wieder erwählt.

Frl. Ridenour wurde als Clerk sür die

Office des Schulrathes erwählt.
Hierauf Vertagung.

Stadtrath.

Der Stadtrath hatte am Montag
Abend seine regelmäßige Sitzung, welche

in Folge der vielen oratorischcn Ucbun

gen sehr lange dauerte, ohne daß viel

geschah.
Eine Qrdinanz wurde eingereicht,

welche die Ernennung eine Pserschaus

sehers (pound raastcr) bestimmt, dessen

Pflicht e ist. Alle bisher dem City Mar
shall übertragenen Pflichten in Bezug
auf Einfangung von Kühen, Scheinen,
Gänsen ii. s. w. auszuüben.

Eine Qrdinanz welche den Verlaus
von gefährlichen Spiel Feuerwaffen
verbietet, wurde ebenfalls eingereicht.- -

Die Qrdinanz zum Bau des neuen
Marklhauses wurde passirt. Die Qrdi
nanz bestimmt, datz die Gelder deö Tom
linson Nachlaffes zunächst sür den Bau
verwendet werden sollen, daß derselbe
nicht über $150,000 kosten dars, daß der

Architekt nicht mehr als 2 Prozent von
dieser Summe bekommen soll und daß
der Bau in Contrakt gegeben werden soll.

Heiligenschein-Pritchar- d nahmGelegen
heit, Herrn Weaver zu sagen, daß er ver

sprachen habe, sür den Bau zu stimmen.
wenn Geld genug dafür da sei, woraus
Weaver die Art und Weise Pritchard's
aus der Geschichte herauszukommen, sehr
sonderbar fand. Die Qrdinanz wurde
mit 17 gegen 4 Stimmen angenommen.

Eine Qrdinanz zur Verbesserung von

Highland Str. wurde nach langer De
batte passirt, worauf sich die hochmohl
löbliche Stadtweisheit vertagte.

j&ST George Bentz und George W.

Smart, hatten sich gestern zur Feier des

Tages einen ächtenWhiskeyrausch gelaust.
Sie bestiegen am Union Depot einen

Personenzug und insultirten einige Da
men. Das Resultat davon war, daß sie

sich kurze Zeit nachher im Stationshaus:
befanden.

Manch armer Invalide, dessen Körper
von Schmerzen gefoldert und durch
Krankheit zerstört wurde, verdankt den
herrnazen Elgenschften von Lieblg
Malz Extract das Leben. Dieser Malz
Extroct vereinigt in sich alle Eiqcn
fchaften von Nahrungsmittel und Me
dizin, erneut die Kräfte, stellt den Slave
tit wieder her und requlirt die Verdau
ung. Die berühmtesten Aerzte der Neu
zeit sowohl als die bekanntesten Kranken
Wärter erkennen ihn als ein unentbehrli'
ches Hilssmitel des Krankenzimmers an
und legen auf 4.!)n, als treuen Helfer bei
langsamer ReconvaleZcenz einen hohen
Werth. Er ist von angenehmen Ge
chmackdem schwächsten Magen zuträglich
und enthält nichts als die heilsamstenBe
standtheile.

Kleider machen Leute.
DaS ist eincS der wenigen
Sprichwörter, welche auch
wahr find. Wer ch daner-bafte,billiq- e

und fckönc Klci- -

der kaufen will, sollte nicht
versäumen, dem Herren-Klei-dergeschä- ft

der Gebr. Moß-ler- ,

Sdo. 43 55 55 Ost Wasb-ingto- n

Straße einen Besuch
abzustatten.

wehr nach Patterson'S Leihstahl an
Court Straße, zwischen Pennsylvania
und Delaware Straße gerusen.

DaS Fe.uer, welches dort auSgebrochen
war, breitete sich schnell au. Der
Brandstätte entstieg ein fürchterlicher

Qualm, ber sich über die ganze Washing
tonstraße verbreitete und dieselbe sür kurze

Zeit fast unpassirbar machte.
Die Pferde, welche sich im Stalle be

funden hatten, wurden noch rechtzeitig

losgebunden und gerettett aber Buggles
und Futter verbrannten im Werthe von
etwa $700. Auch das Gebäude selbst.

welches George Landes und Frau Clip
Pinger gehört, wurde theilweise beschä

digt.
Doch sowohl der Verlust der Eigenthü- -

mer des Gebäudes, als der des Herrn
Patterson wird vollständig durch Versich

erung gedeckt.
Leider wurde während des FeuerS auch

ein Angestellter des Leihstalls, Namens
Wm. Vandoan, schwer verletzt. Er war
damit beschäftigt, die Pferde loszubinden.
als er von einem derselben so gestoßen

wurde, daß er einen Armburch erlitt.

Vom Blitze getroffen.

Der Sturm, welcher Montag Abend

hier wüthete, hat wieder viel Unheil an
gerichtet, ja ein Mann wurde sogar vom

Blitze getroffen und getödtet. Es ist dies

George T. Luke, welcher in der Nähe der

Clifford Avenue wohnt, und sich, als das
Gewitter heranzog, gerade aus dem Heim

Wege befand.
Der Blitz muß ihn unweit von Geisels

Grocery getroffen haben, denn dort fand
man gestern Morgen seine Leiche.

Seine Kleider waren von dem elektri
schen Strahl vollständig in Stücke z:rris- -

sen während er selbst nur am Hinterkopse
eine leichte Wunde hatte.

Der Verunglückte war 32 Jahre alt und
hinterläßt Frau und Kind. Er war in
einer der Brick Zjards, unweit der Stadt
beschäftigt.

Green DaviS, ein Eisenbahnangestell
ter wurde ebenfalls während des Stur
meö verletzt. Er hatte unter einem Hau
fen Bauholz vor dem Sturme Schutz ge

sucht, als plötzlich ein Balken aus ihn siel

und ihn schwer verletzte.
Außerdem wurden durch besagten

Sturm Bäume umgeworfen und Gebäude

beschädigt.
Namentlich wurde die Wagensabrik von

I. M. Bowie & Co. an Süd New Jcr.
sey Straße übel zugerichtet.

Eine Bande jugendlicher Nowdieö.

Im südlichen Stadttheil trieb gestern
eine Bande junger Taugenichtse wie sie

nirgends in der Welt, als in unserer ge

segneten Republik zu finden find, ihr Un
wesen.

Die Bursche kehrten in der Wirthschaft
an der Ecke von Wyoming und Delaware
Str. ein, und verlangten Cigarren. Ei

nige derselben ergriffen zwei Kisten und
liefen mit denselben davon. Während
der Wirth ihnen nachlies, öffneten die

zurückgebliebenen den Bierkrahnen und
ließen daS Bier lausen, woraus sich die

ganze Bande aus dem Staube machte.
Dieselben Lumpen kehrten in der

Wirthschaft des Herrn Hartmann an der
Ecke vcm East und McCarty Str. ein und
zertrümmerten daselbst Spiegel, Bilder
u. s. w.

Daraus nahmen sie ihren Weg zu Mi
chael Lenker, 331 Süd Delaware Str.
Dieser verweigerte ihnen die Verabrei

chung von Getränken, weil sie sämmtlich
noch minderjährig waren. Dies erboste
die netten Früchtchen so, daß sie sich zur
Rückseite des SaloonS begaben und Back

steine durch die Fenster warfen. Mehrere
Personen wurden getroffen, glücklicher
Weise wurde jedoch Niemand verletzt.

Ein gewisser Butch that sich bei dieser

Heldenthaten besonders hervor. Solche
Taugenichse verdienten eine ernstliche

Züchtigung.

Gefährliche Verletzung.

Am Montag Abend fiel e3 einem Ed
ward Allen ein, im Uebermuthe dem

Barbier Kite mehrmals den Hut vom

Kopse zu schlagen. Es geschah dies in
der Nähe des Spritzenhauses an der

Jndiana Avenue. Kite verbat sich -- die

Neckerei und da Allen nicht aufhörte, zog
er ein Rasirmeffer und fechtelte damit in
der Lust herum. Allen ließ sich da
durch aber nicht abschrecken, ging noch

malö auf Kite zu und dieser versetzte ihm
einen Schnitt quer über den Unterleib.
Der Verletzet wurde im SurgicalJnstitut
verbunden und dann. nach seiner Woh

nung gebracht. Kite wurde verhastet.

Kommen Sie doch nicht in Ihrem
Hause um. "Hoiigü on Kats." Ver
treibt Ratten. Mäuie. Rothaugen, Bett
wanzen. Fliegen, Ameisen, Maulwürse.
15c.

Der Besuch des Feldlagers war gestern
wie mau das allerdings schon voraus se

hen konnte, ein außerordentlich guter.
Gestern Vormittag exerzirte Compag-ni- e

K. von St. Louis. Um Uhr wur
den 38 Salutschüsse abgefeuert.

Die Zuaven mit ihren ausfallenden
Uniformen produzirten sich gegen Mittag
und die Porter Ristes, die McKeen Ca
detten, die Crescent Ristes, die Asbury
Cadctten und wii sie sonst alle heißen mö-

gen nahmen Rachmittags ihre Uebungen
vor. Gegen 5 Uhr gab es ein wenig
Platzregen, der allerdings nicht aus dem

Programm gestanden hatte, über auch
nicht sehr störend auf das Fcst cinwirk e.

Etwas Feuerwerk hat sieilich dabei
Schaden gelitten.

Das Feuerwerk, welches am Abend
abgebrannt wurde gefiel allgemein.

Heute war der Besuch ebenfalls ein
recht guter.

Heute Abend wird das Feuerwerk ab

gebrannt, welches sür gestern, weil feucht

geworden, untauglich war. ,

Die Straßcncars und Ezpreßwagcn
waren gestern und heute gedrängt voll.

An den Eingängen wurden gestern
über 22.000 Tickets verkaust.

ES scheint, dß die Crescent Ristes den
ersten und die Porter Ristes den zweiten
Preis bekommen werden.

Die Soldaten scheinen sich auch ganz
gut bei der Geschichte zu amüsiren. Ges
lern gingen Viele der unisormirten Her
ren mit Damen am Arme auf dem Aus
stellungsplatze spazieren.

Auch die Zelte ersuhren von Seiten des
schönen Geschlechtes freundliche Berück

sichtigung. Wenn es nur hier nicht auch
heißt :

Man sic'.t sich,

Man lcrnt sich krnnen,
Mnn liebt sich,

Mn muß sich trennen.

V r i c f l i st e.

I n d i a n a p o 1 i ö, 6. Juli 1882.

Inländische Briefe.
1. Kalb dam (S) 3. Pctermann Eo.
2. aupheimcr I. 4. Nupp ChaS.

Aus land ischc Briefe,
ö. Engel Christ. 6. Eoctz Johann ,

7. Münch Edward '. '

I. A. Wild m a n, Postmeister.

Jeder Käufer sollte da-

rauf bedacht sein, nicht nur
billige, sondern auch gute
Waaren zu kaufen. Billige
und gute Schulie und Stiefel
kauft man im Capital Schnb'
laden, No. 18 Ost Wasbing-to- n

Straße.
öS-- Zu den besten Feuer-Vcrsich- er

ungs Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die Franklin" von Jndiana
polis. Ihr Vermögen betrögt 5320,000
Diese Compagnie repräsentirt die .Rarth
Western Rational" von Milwaukee. Ver-
mögen, 1,007,193.92 und die German
American" von Rew sJ)oit, deren Vermö
gen über 3,09,029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die Fire Association os

London," Vermögen S1.000.0Y0 und die
Hanover of Rcw yozl" mit einem Ver

mögen von Z.700.000. Die Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten 'auch
bei großen Verlusten kein Aufschlag er
folat. Herr Fr. Merz. Ro. 439 Süd
Ost Straße ist Agent sür die hiesige
Stadt und Umgegend.

IM !

Wir haben einen große Verrath von Bau
Holz und Dachschindeln Kon jeder Sorte und
Qualität. Seinen Cie dessen versichert und
sprechen Zie bei uns bor, ehe Sie bauen. ,

UM IM and COlßd,
l5cke der Lst Washington Straße

und Michigan ?lvcnue.

Alex. Metzger'S
Henerak-Sgent- ur

kZ'Ileucr-'Derstcherung- s.

5,4 tSesesssHasten.

'Grund-Eigenthtt- m

SchiMscheineS.'''''
K vlHkkKnkrebeinzichen in allen Theile

&lUsUjlll iiDeutschlandö u. Schweiz.

n,.r..gng Vollmachten.
ttnl mm,,a Kapitalien.

Gcld'Auszahlungcn
und

Wechsel
nch aller' Theilen Europas.

Alex. Metzger,
SeiteS Stockwerk. Qdd ffellowS Halle.

Bon

VlemeV
nach

nöiöSVSM
M7.20

Gebrüöcr Frenzel,
EckeWafhington Straße und Virginia

Avenue. (Vance Block.)

mrra inMB U

No. 17 und 19 West Washington Straße,

empfiehlt sein neueS und wohl affortirtes Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Watte- n,

Spitzen-Vorhange-n, usw.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.

G


